
Stella Systemhaus löst ein Digitalisierungsproblem, das bislang als unlösbar galt
Eine neue Software der Firma Stella Systemhaus erleichtert den Beschaffungsprozess von Sondermaschi-
nen und -anlagen. „G2 TypeTec“ unterstützt Projektleiter beim Vergleich und bei der Bewertung der Ange-
bote der verschiedenen Hersteller. Für den Kauf einer neuen Maschine müssen Ausschreibungsunterlagen 
mit oft Hunderten Seiten von Datenblättern ausgefüllt werden. Die Kriterien sind in unübersichtlichen 
Fließtexten enthalten. Die neue Software „G2 TypeTec“ lässt nur streng getypte Parameter wie zum Bei-
spiel Zahlen oder Ja-/Nein-Angaben zu. Das ermöglicht, die Anforderungen Position für Position mit den 
Angeboten der verschiedenen Hersteller zu vergleichen und gegebenenfalls Abweichungen anzuzeigen.

Das Procedere ist einfach: Die Anforderungen, die die neue Sondermaschine erfüllen soll, werden wie 
sonst auch in einem Office-Dokument festgehalten. Der „G2“-Automat leitet daraus Formulare ab, über-
nimmt also die Soll-Werte für die Sondermaschine. Anschließend werden den Anbietern entweder Of-
fice-Dokumente oder Web-Formulare zur Verfügung gestellt. Diese tragen die jeweiligen Parameter ihrer 
Angebote in die vorgegebenen Datenmasken ein. Nach der Freigabe durch die Anbieter werden die aus-
gefüllten Office-Dokumente oder Web-Formulare ins „G2“-System importiert. Der Automat ist nun in der 
Lage, Soll- und Ist-Werte zu vergleichen und aufgetretene Abweichungen  auszuweisen.

Die Software „G2 TypeTec“ bietet mehrere Vorteile. Statt 
die Datenblätter der Anbieter Zeile für Zeile durchzuarbei-
ten und mit den Parametern aus dem Lastenheft zu ver-
gleichen, kann sich der Projektleiter anhand der von „G2 
TypeTec“ ausgewiesenen Abweichungen schnell einen 
Überblick verschaffen, welches Angebot seine Anforderun-
gen am besten erfüllt. Das Vermögen, Abweichungen he-
rauszufiltern, ist ein Alleinstellungsmerkmal von „G2 Type-
Tec“. Zudem ermöglicht die neue Software, den Prozess 
des Soll-Ist-Vergleichs an Projektmitarbeiter zu delegieren. 
Weil die Anbieter alle Vorgaben getypt ausfüllen, kann auch kein Parameter mehr übersehen werden. Am 
Ende können sämtliche Daten in das Warenwirtschaftssystem importiert werden (u.a. Excel, Access, Text, 
Zwischenablage). 

Das neue Modul „G2 TypeTec“ ist Bestandteil der Programmsuite „Stella EPC“. Das Anwendungspaket um-
fasst neben der Beschaffung der Maschine auch die Abnahme, außerdem ein Ticketsystem, ein Dokumen-
tenmanagement-  und ein Leitungsinformationssystem. Stella Systemhaus ist mit der Software „G2“ seit 
15 Jahren auf dem Markt und in der Lage, beliebig komplexe Unternehmensprozesse zu digitalisieren. Der 
Vorteil: Die Anwender entwickeln und betreiben Lösungen selbstständig und unabhängig von IT-Experten 
– umfassender als mit Excel und passgenauer als mit einer Branchenlösung. Programmierkenntnisse sind 
dafür nicht nötig. Wer mit „Excel“ arbeitet, kann das auch mit „G2“. Zudem liegen die Daten wohlgeordnet 
auf einem sicheren Datenbankserver.

EIN WEG AUS DEM DILEMMA MIT DEN DATENBLÄTTERN

www.stella-systemhaus.de									       

Anzeige


